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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TV Lützelhausen 1913 VI : TTC Salmünster 1950 VI 
Samstag, 02.03.2024, 20:00 Uhr

Sypiena tütet den Sieg für den TTC Salmünster 1950 VI ein

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Salmünster 1950 VI am vergangenen Samstag in
der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Lützelhausen
1913 VI. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Kristin Sypiena. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Meik Kickstein nun 5 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Drechsler / Schories gegen Repp / Petzold und gaben dabei
nur einen Satz her. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kickstein / Ermel war für Hell / Lakatos letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Lamprecht / Schäfer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Katja Lakatos bei der 1:3-Niederlage gegen
Marco Ermel hinnehmen. Nichts auszurichten hatte Lea Schories beim 3:11, 4:11, 22:24 gegen Meik
Kickstein, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bemerkenswert war hierbei der dritte
Satz, der erst nach 46 Punkten mit einem verlorenen Satz für Schories beendet wurde. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Hartmut Lamprecht bei seinem 3:1 gegen Christoph Schellenberg doch
überlegen. In toller Verfassung präsentierte sich Marcel Drechsler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Repp. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Eine knappe Niederlage gab es für Olaf Hell beim 4:11, 11:6, 11:4, 12:14, 7:
11 gegen Kristin Sypiena, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Beim 3:1-Erfolg von Anke Schäfer gegen Berthold Petzold ging
nur der erste Satz verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Katja Lakatos
versäumte es wenig später dagegen mit einem 1:3 gegen Meik Kickstein, einen Punkt für ihr Team
zu erringen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Lakatos bei 6, während sie
nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Lea Schories bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marco
Ermel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hartmut Lamprecht beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Matthias Repp. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:12 für Lamprecht und 3:2 für Repp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim 11:8, 11:4, 11:6 gegen
Christoph Schellenberg fand Marcel Drechsler wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Durch diese Niederlage liegt Schellenberg nun bei einer Bilanz von 3:4 seit Beginn der
Spielzeit. Zwischenzeitlich musste Olaf Hell zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Berthold Petzold aber dennoch sicher mit 11:6, 9:11, 11:5, 11:6 ein. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Anke Schäfer gegen Kristin Sypiena. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Salmünster 1950 VI war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV Lützelhausen 1913 VI am 07.03.2024 gegen den TTV 02
Hasselroth II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 07.03.2024 gegen die TSG Erlensee 1874 V mitnehmen.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 VI

Doppel: Drechsler / Schories 1:0, Hell / Lakatos 0:1, Lamprecht / Schäfer 1:0 
Einzel: K. Lakatos 0:2, L. Schories 0:2, H. Lamprecht 1:1, M. Drechsler 1:1, O. Hell 1:1, A. Schäfer 1:
1 

 TTC Salmünster 1950 VI
Doppel: Kickstein / Ermel 1:0, Repp / Petzold 0:1, Schellenberg / Sypiena 0:1 
Einzel: M. Kickstein 2:0, M. Ermel 2:0, M. Repp 2:0, C. Schellenberg 0:2, B. Petzold 0:2, K. Sypiena
2:0


